
„Phalmandaejanggyong“ („Tripitaka Koreana“) – ein 
Weltkulturgut 

 
Im Myohyang-Gebirge, einem berühmten Gebirge der DVR Korea, ist 

„Phalmandaejanggyong“ („Tripitaka Koreana“), eine vollständige buddhistische 
Schriftensammlung, aufbewahrt. Sie ist ein historisches Relikt, das den 
Entwicklungsstand der Drucktechnik des koreanischen Volkes zeigt. Für ihren 
Druck wurden etwa 80 000 Holzplatten angefertigt, in die Schriftzeichen 
eingeschnitten wurden. 

Sie ist unter Schriften gleicher Art weltweit am ältesten und am vollständigsten 
und eine Zusammenfassung von buddhistischen Sutras und Dokumenten. 

Das Tripitaka wurde dreimal gedruckt, und die jetzt vorhandenen Schriften 
wurden von 1236 bis 1251 mit zum dritten Mal angefertigten Holzplatten gedruckt 
und umfassen 6793 Bände in 1539 Arten. Die Holzplatten bestehen aus Machilus 
thunbergii, Eisenbirken und Birken und sind 69,6 cm lang, 24 cm breit und 3,7 cm 
dick. Jede Platte hat 23 Zeilen; in einer Zeile sind 14 Schriftzeichen eingeschnitten. 

An vier Rändern der Holzplatten sind bronzene Leisten festgenagelt und an 
beiden Enden Holz angesetzt, damit die Holzplatten sich nicht verbiegen. Die 
Oberfläche der Holzplatten ist lackiert, sodass sie nicht verfaulen und mottenfest 
bleiben. 

„Tripitaka Koreana“ gilt wegen der Genauigkeit und der langen Geschichte der 
Schriften sowie der Feinheit der Druckplatten als nationaler Schatz der DVR Korea 
und ein Weltkulturgut. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Raum für die Verwahrung von Phalmandaejanggyong

Halle für die Verwahrung von Phalmandaejanggyong („Tripitaka Koreana“) im 
Myohyang-Gebirge



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Teil von „Tripitaka Koreana“

Ein Teil von hölzernen Druckplatten für „Tripitaka Koreana“



 
 
 
 
 
 
 
 
 


